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von Otto Kuttler

Es war einmal eine alte chinesische 
Frau, die zwei grosse Schüsseln hatte, die 
von den Enden einer Stange hingen, die 
sie über ihren Schultern trug. 
Eine der Schüsseln hatte einen Sprung, 
während die andere makellos war und 
stets eine volle Portion Wasser fasste.  
Am Ende der langen Wanderung vom 
Fluss zum Haus der alten Frau war die 
andere Schüssel jedoch immer nur noch 
halb voll. 
 Zwei Jahre lang geschah dies täglich:  
die alte Frau brachte immer nur andert-
halb Schüsseln Wasser mit nach Hause.  
 
Die makellose Schüssel war natürlich 
sehr stolz auf ihre Leistung,  
aber die arme Schüssel mit dem Sprung 
schämte sich wegen ihres Makels und 
war betrübt, dass sie nur die Hälfte des-
sen verrichten konnte, wofür sie gemacht 
worden war. 
  
Nach zwei Jahren, die ihr wie ein endlo-
ses Versagen vorkamen, sprach die 
Schüssel zu der alten Frau:  
«Ich schäme mich so wegen meines 
Sprungs, aus dem den ganzen Weg zu 
deinem Haus immer Wasser läuft.» 
Die alte Frau lächelte.  
«Ist dir aufgefallen, dass auf deiner Seite 

des Weges Blumen blühen, aber auf der 
Seite der anderen Schüssel nicht?  
Ich habe auf deiner Seite des Pfades Blu-
mensamen gesät, weil ich mir deines Feh-
lers bewusst war. Nun giesst du sie jeden 
Tag, wenn wir nach Hause laufen.  
Zwei Jahre lang konnte ich diese wun-
derschönen Blumen pflücken und den 
Tisch damit schmücken. 
Wenn du nicht genauso wärst, wie du 
bist, würde diese Schönheit nicht existie-
ren und unser Haus beehren.»  
 
Diese Geschichte eines unbekannten 
Verfassers ist eine schöne Interpretation 
der Jahreslosung 2024 aus dem 1. Korin-
therbrief wo es heisst: «Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe». Die alte Frau 
sieht die unvollkommene Schüssel mit 
den Augen der Liebe und ermutigt diese, 
ihre Qualitäten zu erkennen und sich da-
ran zu erfreuen. 
Gleichzeitig steht die Geschichte in gros-
sem Gegensatz zu einem Zeittrend, der 
uns glauben machen will, dass wir uns 
unaufhörlich verbessern und optimieren 
und perfektionieren müssen, koste es, 

was es wolle, nicht nur in finanzieller 
Hinsicht.  
Auch in den sozialen Medien wird diese 
Selbstoptimierung und Selbstvervoll-
kommnung auf die Spitze getrieben. 
Glücklicher und zufriedener scheint sie 
nicht zu machen, eher oft zum Krampf 
und zum Frust zu werden. 
Also will ich mich ermutigen lassen von 
dieser unvollkommenen Schüssel. Ich 
möchte an sie denken bei allen grossen 
Plänen im Neuen Jahr, vielleicht erst ein-
mal klein anfangen und mir nicht zu ho-
he Ziele stecken, mir schon gar nicht ein-
reden, ich könnte perfekt werden. 
Schon der gute alte Luther hat ja die Idee 
verworfen, dass ein Mensch sich mit sei-
nen eigenen Werken in den Himmel he-
ben könnte. 
So halte ich es lieber mit dem Schuster, 
der bei seinen Leisten bleibt. 
 
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und 
frohes Neues Jahr! 
    
 
 
 
 
 
 

 Nicht  perfekt       

Ziitig
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 31. Dezember 
16.00 Uhr Kirche Stallikon 

Besinnung zum Jahres-
wechsel 
Pfr. Otto Kuttler 
 

Musik  Viktoryia Haveinovich, 
Orgel, Regula Brawand 
Querflöte  
Apéro  
 

Kollekte HEKS 
  

 
Sonntag, 7. Januar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 
 

Musik  Viktoryia Haveinovich, 
Orgel 
Apéro 

 
Kollekte  HEKS  

 
Sonntag, 14. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik Viktoryia Haveinovich, 

Orgel 
 

Kollekte Ärzte ohne Grenzen 
 
Sonntag, 21. Januar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 
 

Musik  Viktoryia Haveinovich, 
Orgel 
 

Kollekte  Agua Blanca Columbia  
 

 
Sonntag, 28. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Familien-Gottesdienst  
mit 4. Klässlern 
Pfr. Otto Kuttler 
Apéro 

 
Musik Viktoryia Haveinovich, 

Orgel 
Kollekte SOS Mediterranee CH    

   
 
 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Jugend-Gottesdienste 
 
Sonntag, 21. Januar 
11.15 Uhr Kirche Wettswil 
 
Familien-Gottesdienste 
Sonntag 28. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 
 
 
Eltern-Kind-Singen 
Montag, 15./22./29. Januar  
9.15 Uhr & 10.15 Uhr 
Jugendhaus Stallikon  
 
Dienstag, 16./23./30. Januar 
je 10.15 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil  
mit Elisabeth Mundo 
lillymundo@hotmail.de 
076 565 1802 
 
 
Verschiedenes 
 

Stille und Tanz 
Die neuen Daten finden Sie rechtzeitig 
auf der Homepage 
 
Kafiträff 
11. & 25. Januar 
14.30 Uhr -16.30 Uhr, Kirche Wettswil 
 
 
Cafe Mama 
Die neuen Daten finden Sie rechtzeitig 
auf der Homepage 
 

 

 

 

 

 
 

 
Senioren 
Seniorennachmittag 
Donnerstag 18. Januar 
14.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Hochmoore der Schweiz 
Bild-Vortrag mit Barbara Schudel 
 

 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
  
Montag  
 8.30 Uhr -11.30 Uhr   
 (Homeoffice telefonisch und per Mail) 
 Dienstag 
 8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
 & 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
 Donnerstag 
 8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
 & 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
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Matthias Ruff wird feierlich als Dekan eingesetzt

Liebe Kirchgemeindemitglieder 
 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass unser geschätzter Pfarrer Mat-
thias Ruff vom Pfarrkapitel, das von al-
len Pfarrpersonen im Bezirk gebildet 
wird, einstimmig zum neuen Dekan ge-
wählt wurde. Diese bedeutende Aus-
zeichnung ist auch ein Zeugnis für sein 
engagiertes Arbeiten in unserer Gemein-
de. 
 
Als Pfarrer unserer Gemeinde hat Mat-
thias Ruff in den vergangenen Jahren 
grossen Einsatz bewiesen. Seine inspi-
rierenden Predigten, seine einfühlsame 
Seelsorge, sein Ideenreichtum bei der 
Entwicklung neuer Projekte haben das 
Leben vieler Menschen in unserer Ge-
meinde bereichert. Viele von uns hat er 
durch Höhen und Tiefen begleitet und 
stets ein offenes Ohr für unsere Anliegen 
gehabt. Mit seiner Fähigkeit, Menschen 
zu motivieren und zu ermutigen hat er 
unserer Gemeinde viel Gutes getan. Und 
nun weitet er seinen Wirkungskreis aus, 
neben seiner segensreichen Arbeit in un-
serer Gemeinde wird Matthias Ruff als 
Dekan eine neue, zusätzliche Rolle in  
unserer Kirchenstruktur einnehmen. 

Als Dekan leitet er die Sitzungen des 
Pfarrkapitels, organisiert die jährliche 
Retraite für die Pfarrpersonen und ist 
auch als Seelsorger für seine Amtskolle-
gen und -kolleginen da. Zudem nimmt 
der Dekan mit beratender Stimme und 
Antragsrecht an den Sitzungen der Be-
zirkskirchenpflege teil. Ebenfalls ist der 
Dekan eine Verbindungsglied zum Kir-
chenrat. An den Dekanenkonferenzen 
geschieht dieser Austausch, bei wel-
chem der Kirchenrat seine Anliegen be-
spricht, dabei können die Dekane/die 
Dekaninnen eine Rückmeldung aus ih-
ren Bezirken geben. Somit ist das Deka-
nen-Amt ein Amt mit grosser Verantwor-
tung und vielfältigen Aufgaben. Pfarrer 
Matthias Ruff freut sich sehr über das 
Vertrauen seitens seiner Pfarrkollegen 
und hat dieses Amt gerne übernommen. 
 
Um die Wahl von Matthias Ruff zum De-
kan gebührend zu feiern, wird am 4.Feb-
ruar um 10.00 Uhr in unserer Kirche in 
Wettswil die neue Kirchenratspräsiden-
tin Esther Straub unseren Pfarrer feier-
lich in das Dekanen-Amt einsetzen. Die 
musikalische Begleitung übernehmen 
die Sängerin Gayané Sureni, die wun-
derschöne, lebhafte und meditative Lie-

der  ihrer Heimat Armenien singt und 
der iranische Trommler Hadi Alzadeh, 
der auf der persischen Trommel Tonbak 
und der Kurdischen Rahmentrommel 
Daf rhythmische Akzente setzt. Es ent-
steht ein musikalischer Dialog zwischen 
armenischen Melodien und persisch-
kurdischen Rhythmen. Die Musik bringt 
auch zum Ausdruck, wie wichtig der 
Austausch zwischen den Kulturen und 
Religionen ist, und wie zentral der Dia-
log zur gegenseitigen Verständigung und 
Bereicherung ist. Und gerade dieser letz-
te, wichtige  Bereich ist einer, an dem 
uns Pfarrer Matthias Ruff immer wieder 
teilhaben und uns mitdenken lässt. 
 
Die Wahl von Matthias Ruff zum Dekan 
ist ein Grund zur Freude und zum Stolz 
für unsere Gemeinde. Seine bisherige 
Tätigkeit als Pfarrer hat uns gezeigt, dass 
er die Fähigkeiten und das Herz hat, die-
se neue Aufgabe erfolgreich zu meistern. 
Wir laden Sie herzlich ein, an der Einset-
zungsfeier teilzunehmen und gemein-
sam mit uns diesen besonderen Moment 
zu feiern. 
 
Für die Kirchenpflege 
Dani Beringer  
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Sie dürfen gespannt sein...  und reinschauen

Die Seniorenkommission der reformier-
ten Kirchgemeinde Stallikon Wettswil 
startet mit einem neuen Programm in 
das Jahr 2024. Da es nach Corona schon 
im vergangenen wieder bergauf ging mit 
den Besucherzahlen, sind Pfarrer und 
Team auch für das kommende Jahr op-
timistisch. 
Jedenfalls haben sie ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm zusammenge-
stellt. 
Darunter findet sich Exotisches wie eine 
Teezeremonie, bei der nicht nur Teetrin-
ker fasziniert sein werden, oder ein un-
terhaltsamer Kinofilm, in dem eine alte 
Frau auf dem Weg ins Seniorenheim 
dem Taxifahrer ihre gesamte Lebensge-
schichte erzählt, aber auch ein Vortrag 
über Enkeltrick-Betrüger. 
Im Mai ist eine Schifffahrt für Geniesser 
geplant und im Juni gibt es Einblicke in 
Kunst und Privatleben berühmter Maler. 
 
Den Start am 18. Januar macht Barbara 
Schudel mit Bildern von faszinierenden 
Schweizer Hochmooren. Einigen ist Bar-
bara Schudel bereits von Vorträgen über 
Island oder die Vulkaninseln Siziliens 
bekannt. 
Alle Anlässe stehen allen Altersgruppen 
offen, auch denen, die nicht der Kirchge-
meinde angehören. Für die Schifffahrt 
wird es eine Anmeldung geben, alle an-
deren Nachmittage finden jeweils am 3. 
Donnerstag im Monat, je 14.00 Uhr, im 
Saal der reformierten Kirche Wettswil 
statt.  
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Der Seniorennachmittag im Januar 
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 8.30-11.30  Homeoffice 

Di 8.30-11.30  & 13.30 -15.30 
Do 8.30-11.30 &  13.30-15.30 

 Anja Winiger 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle vier Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

    Der Schwester   zu Silvester 
 

Habe ein heitres, fröhliches Herz 

Januar, Februar und März, 

Sei immer mit dabei 

In April und Mai, 

Kreische vor Lust 

In Juni, Juli und August, 

Habe Verehrer, Freunde und Lober 

In September und Oktober, 

Und bleibe meine gute Schwester 

Bis zum Dezember und nächsten Silvester. 
 

Theodor Fontane
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